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Inspiriert von der wahren Familiengeschichte von Heike Duken

Die Schatten der Vergangenheit reichen weit in der Familie Fux — von 1925, als zwei
Bruder schon als kleine Jungen zu Soldaten erzogen werden und in den
Dreif3igerjahren entscheiden missen, auf welcher Seite sie stehen, bis zum heutigen
Tag. Ina, die Tochter des einen Bruders, entfremdet sich von ihrer Familie und ihrer
Geschichte. Sie wird mit neunzehn schwanger und beschlie3t, ihre Tochter Floh trotz
der fehlenden Unterstitzung des Vaters alleine grof3zuziehen. Als junge Frau stellt
Floh, angetrieben vom Zorn auf den unerreichbaren Vater, auf Staat und
Gesellschaft, Recherchen Uber ihre Familie an. Was sie entdeckt und dass sie selbst
schwanger wird, verandert alles. Die Geschichte droht sich zu wiederholen, doch
Floh ist entschlossen, zusammen mit ihrem Grol3vater den Fluch des Gestern zu
Uberwinden und nach dem zu suchen, was Familie trotz allem zusammenhalt.

Fragen flr die Diskussion zu Denn Familie sind wir trotzdem
1. Was sind fir Sie die zentralen Themen des Romans?

2. Welche Auswirkungen hat der zweite Weltkrieg, und besonders das Leben der Brider
Paul und Gerd Fux, auf die nachfolgenden Generationen der Familie?

3. Gerd und Paul reagieren unterschiedlich auf die Erziehung und Indoktrinierung des
Onkels. Glauben Sie, dass sich Kinder im dritten Reich dem Gedankengut des Regimes
entziehen konnten? Wie kommt es, dass so viele, aber nicht alle Menschen anfallig daftr
waren?

4. Paul bereut als alter Mann seine Uberzeugungen und sein Handeln im dritten Reich. Hat
er tatsachlich seine Einstellung geédndert? Oder befiirchtet er, sonst seine Enkelin zu
verlieren? Kann sie ihm Glauben schenken?

5. Floh spricht mit ihrem GroRRvater Paul Uber dessen Vergangenheit. Kann sie ihm wirklich
verzeihen? Konnen Sie Paul verstehen und ihm verzeihen?

6. Ina beschlief3t, ihr Kind zu bekommen und es alleine grof3zuziehen. Eine gute
Entscheidung? Kénnen Sie Inas Entschlossenheit, den Vater nicht zu kontaktieren,
nachvollziehen?



7. Floh schreibt ihnrem Vater Briefe in ihren Tagebtichern. Wie real und wie wichtig wird der
Vater dadurch fur Floh? Welche Gefluihle entstehen beim Lesen der Briefe, wenn man doch
weil3, dass die Beziehung zum Vater nur in der Fantasie stattfindet?

8. Als Teenager erfahrt Floh mehr tUber ihren Vater und kdnnte ihn theoretisch auch
kontaktieren. Warum tut sie es nicht? Wirden Sie sich wiinschen, sie wiirde es tun?

9. Floh wird als Teenager zunehmend politisch und engagiert sich in der linken Szene.
Kdnnen Sie Floh verstehen? Glauben Sie, dass diese Entwicklung direkt mit ihrer Herkunft
zusammenhangt?

10. Wie ihre Mutter wird Floh als Neunzehnjahrige schwanger. Glauben Sie, dass das Zufall
ist oder wiederholt sich die Geschichte? Gibt es (haufig sogar unbewusste) Muster und
Wiederholungen in Familien?

11. Kénnen Sie Flohs Entscheidung, mit dem Baby eine lange Reise nhach Myanmar zu
unternehmen, nachvollziehen? Was sind wohl ihre Beweggrinde? Was hatten Sie als Flohs
Mutter dazu gesagt?

12. Am Ende des Romans schafft die neue Generation eine Verbindung zwischen den
Familien in Israel und Deutschland. Glauben Sie, dass junge Menschen die Chance haben,
die Schatten der Vergangenheit und alte Graben zu tberwinden?

13. Mit welcher Figur im Roman kénnen Sie sich am starksten identifizieren? Gibt es
Figuren, die Sie an Mitglieder ihrer eigenen Familie erinnern?

14. Haben Sie mit jemandem aus lhrer Familie Uber den Krieg, Flucht oder den

Nationalsozialismus gesprochen? Wirkt die Geschichte auch in lhrer Familie in die
kommenden Generationen hinein?

15. Was, glauben Sie, geschieht nach dem Ende des Romans?
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Meine englische GroBmutter auf einer ihrer zahlreichen Reisen, die

damals, in den Zwanzigerjahren des vergangenen Jahrhunderts, noch
echte Abenteuer waren.

Das vermutlich letzte Foto von Gerd Duken, er starb am 13. 3. 1942
in Motski/ Spasskaja in Russland. Deshalb zeigt ihn das Bild wahrscheinlich

im Winter 1941/ 42. Er lehnte den Krieg ab und hatte gehofft, ihm in einer
Schreibstube zu entkommen.
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Eine Reisegesellschaft mit meiner GroBmutter (zweite von links) auf
einem Fahrweg im Dschungel, wahrscheinlich in Stid- oder Mittelamerika
in den Zwanzigerjahren des letzten Jahrhunderts.

Mein Groflvater, Albert Duken (ganz links), auf seinem kleinen Transport
schiff, der »Big Bill«. Er nutzte das Schiff auch leidenschaftlich zum Angeln,
hier wahrscheinlich im Golf von Panama.



Diese Postkarte erhielt Gerd Duken von John, seinem élteren Bruder,
der mit auf Reisen durfte, wihrend Gerd und Jan in Deutschland beim
Onkel lebten. Sie zeigt die Insel St. Andrews, die zu Kolumbien gehért,
und wurde am 26. August 1926 in San Cristobal in Panama abgeschickt.

Fotos aus dem Familiennachlass von Heike Duken. Nach bestem Wissen der Autorin
zugeordnet und beschrieben



Heike

. Duken
Denn

Familie
sind wir

trotzdem P

=1
.{ “..
».

.‘(i "

Heike Duken

Denn Familie sind wir trotzdem
Roman. 320 Seiten

ISBN 978-3-8090-2729-4
Limes Verlag



	Inspiriert von der wahren Familiengeschichte von Heike Duken
	Fragen für die Diskussion zu Denn Familie sind wir trotzdem  1. Was sind für Sie die zentralen Themen des Romans?  2. Welche Auswirkungen hat der zweite Weltkrieg, und besonders das Leben der Brüder Paul und Gerd Fux, auf die nachfolgenden Generatione...
	7. Floh schreibt ihrem Vater Briefe in ihren Tagebüchern. Wie real und wie wichtig wird der Vater dadurch für Floh? Welche Gefühle entstehen beim Lesen der Briefe, wenn man doch weiß, dass die Beziehung zum Vater nur in der Fantasie stattfindet?  8....
	Fotos aus dem Privatarchiv von Heike Duken
	Fotos aus dem Familiennachlass von Heike Duken. Nach bestem Wissen der Autorin zugeordnet und beschrieben
	Heike Duken
	Denn Familie sind wir trotzdem
	Roman. 320 Seiten
	ISBN 978-3-8090-2729-4
	Limes Verlag

